 Klasse 11 Info AG                                Einführung in die Rekursion                              24.05.2007

Aufgabe 1)  (rekursive Berechnung von Folgen) Berechne die geforderten Folgenglieder rekursiv:

a)     a1=4    an = an-1+3            Berechne a4

b)     a1=2    an = an-1 * 2            Berechne a5

c)     a1=1    an = 2 * (an-1+1)     Berechne a3

d)     (Zusatzaufgabe)  a1=1    an = 2 / an-1                  Berechne a4

e)     (Zusatzaufgabe)  a1=1    an = an-1 + (-1)n            Berechne a4

f)      (Zusatzaufgabe)  a2=1 a1=0     an = an-1+ an-2     Berechne a4

Aufgabe 2) (rekursive Folgen) Beschreibe rekursiv eine Zahlenfolge, deren erste Folgenglieder mit den angegebenen Zahlen in dieser Reihenfolge übereinstimmen. 

a) 2,  5, 8, 11, 14, 17, 20, 23, 26, ....   

b) 3, 6, 12, 24, 48, 96, 192, ....

c) 0, 1, 3, 6, 10, 15, 21 ...    

d) (Zusatzaufgabe) 1, 3, 4, 7, 11, 18, 29, 47, ....

e) (Zusatzaufgabe) 5, 2, 3, -1, 4, -5, 9, -14, 23, -37, ....

f) (Zusatzaufgabe) 2, 2, 3, 7, 16, 32, 57, 93, ....

Kopiere das Verzeichnis W:\Informatik\11\Felder in Dein privates Verzeichnis H. 

Aufgabe 3)  Programmiere die Folgen aus Ag. 1 rekursiv. 

Aufgabe 4) (Zusatzaufgabe) a) Programmiere das beschränkte Wachstum B(t+1)=k · [S - B(t)] und das logistische Wachstum  B(t+1)=k · B (t) · [S - B(t)] streng nach Definition der Rekursion. 

b) Programmiere die Fibonaccizahlen streng nach Definition der Rekursion. 
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Als Rekursion, bezeichnet man den Aufruf oder die Definition einer Funktion (oder Prozedur) durch sich selbst. In vielen Fällen führt die Rekursion zu „eleganten“ mathematischen Lösungen. In der Regel sind rekursive Programme zwar wesentlich kürzer als die iterativen Varianten, dafür sind sie etwas langsamer und der Speicheraufwand ist höher. Rekursion kommt von dem lateinischen Wort 'recurrere' = zurücklaufen.  Betrachten wir folgendes rekursive Programm: 

procedure  rek; 

begin   rek;   end;

Das ist zugegeben eine sinnlose Prozedur, denn sie macht ja nichts als sich selbst aufzurufen. Wir haben eine Endlosschleife programmiert, denn ein Aufruf von rek; ruft nur wieder rek; auf, die dann wieder rek; aufruft ... usw. 
Wir sehen also, dass eine rekursive Prozedur die Möglichkeit haben muss, ausgeführt zu werden, ohne sich selbst aufzurufen. Sie benötigt also eine Abbruchbedingung. 
Rekursion im Alltag:

[image: image1.png],Visuelle Rekursion“: Bild im Bild





Beispiel: 

Die geometrische Folge (gn)     

c, c * q, c * q2, c * q3, c * q4, c * q5, ...

also gn=c * qn-1, kann auch rekursiv definiert werden durch  

g1=c, gn=q * gn-1 .
function geoFolge(n:integer):integer;
begin 

    if num=1 then geoFolge:=c
                   else geoFolge:= q * geoFolge(n-1);

end;

Sicherung (Programme):

function Aufgabe1a(n:integer):integer;

Var res:integer;

begin

  if n=1 then Res:=4

         else Res:=Aufgabe1a(n-1)+3;

  Ergebnis:=Ergebnis+IntToStr(Res)+', ';

  Aufgabe1a:=res;

end;

function Aufgabe1b(n:integer):integer;

begin

  if n=1 then Aufgabe1b:=2

  else Aufgabe1b:=Aufgabe1b(n-1)*2;

end;

function Aufgabe1c(n:integer):integer;

begin

  if n=1 then Aufgabe1c:=1

  else Aufgabe1c:=2*(Aufgabe1c(n-1)+1);

end;

function Aufgabe1d(n:integer):real;

begin

  if n=1 then Aufgabe1d:=1

  else Aufgabe1d:=2/Aufgabe1d(n-1);

end;

function Aufgabe1e(n:integer):real;

var p:integer;

begin if n mod 2 =0 then p:=1 else p:=-1;

  if n=1 then Aufgabe1e:=1

  else Aufgabe1e:=Aufgabe1e(n-1)+p;

end;

function Aufgabe1f(n:integer):real;

begin

  if n=1 then Aufgabe1f:=0

  else if n=2 then Aufgabe1f:=1

  else Aufgabe1f:=Aufgabe1f(n-1)+Aufgabe1f(n-2);

end;


































